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Amtsblatt zur »ailmchcr Zeitung Nr. W2.
Mittwoch den <i. Mai 1874.

<2<»0—1) 3i i , 3729.

AMiitenstcllc.
Bei dem l . k. Landeszahlamte in Laibach ist

"ne Assistentenstelle in der X I . Rangsllasse in Er-
ledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
^ unter Nachweisunq der mit gutem Erfolge^
^gelegten Prilfungen aus der Elaatsrechnungs.
l̂ssenschcist und den Kassavorschristen

b i n n e n d r e i Wochen
beim Präsidium der l . s. ,>inanzdircction in Laibach
anzubringen.

^aibach, am 2. Mai 1874. >

K. k. /inanzdirellion.

liU9—i) Nr. 689.

Dielicröstellc.
Bei dem l . k. Bezirksgerichte in Planina ist eine

"ienertzstclle mit dem Ia'hrcSgchalte von 250 ft.
Und dem Boirückungörechte in die höhere Gehalts
l̂sc von ^l)l> st. nebst der ActivitätSzulagc von

^ Perzcnt des Iahresgehaltes, dem Bezüge der
<llntslleidung und nach Thunlichkeit auch mit dem
knuffe einer freien Wohnung im AmtSgcbä'ude
z" besehen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i n neu v i e r Wochen,
gerechnet vom I l i . M a i somit bis 14. Jun i 1874
bei dem unterzeichneten Präsidium im vorgeschrie
denen Wege zu überreichen und darin ihrer Eignung
zu dem angesllchtcn Dicnstposten, insbesondere die
Kenntnis der deutschen und lrainischcn (slovenischcn)
Sprache nebst einiger Fähigkeit zu tleincven schrist
lichen Aussähen nachzuweisen.

Die noch activ dienenden odci dciM5 aus-
gedienten Milita'rbewcrbcr haben überdies den sie
betreffenden Anordnungen deö Gesetzes vom 19ten
Apri l 1872, 3ir. 60, und der AollzugSvorschrift
vom 12. ^ u l i 1872, Nr. !)8 ^'. " . B., zu cnt̂
sprechen.

Auf Bewerber mit nachgewiesenen Kenntnissen
im Schrcibjachc wird besonders Bedacht genommen.

Laibach, am 4. M a i 1874.
K . k. Aandcogcrichlspslisldium.

(202—1) 3ir. 82.

^ur Besetzung der im Gerichtshof Sprengel Lai
bach mil den Amtssiyen an den Bezirksgerichts-
Orten: LaaS, Scnosclsch, Wlppach, und ^dria
erledigten Notarstellcn welche bisher nicht zur Be-

setzung gelangt sind, wird der neuerliche Concurs
hiemit ieben.

Dl<. ^ i ^ l b e r unl t!lncn l'lcjci ^.ujlen traben
die ulit den Ausweisen über ihre gesetzliche B-
fähigung und liber die Kenntnis beider La,
sprachen belegten Gesuche unter Anschluß der
lificationstabellen im vorschriftsmäßigen Wege v,s

Ende M a i d. I .
hieramts einzubringen.

tt. k. NotariatSkammei sui «raln zu ̂ aldach,
am 1. Mai 1874.

(201—1) :,ir. 1184<>.

Ttiftuiig.
Nachdem sich um die im Amtsblatte der

„Laibacher Zeitung" vom 25. August 1 8 7 3 M . 194,
ausgeschrieben gewesene Primus A u c i ' 'tung
mit zwei Stiftungsplätzcn i>, mit jähi . .^ . . . .,1 f l .
11 tr. leine geeigneten Bewerber gemeldet haben,
so wird der neuerliche Concurs

b i s E n d e M a i l . I .
mit dem Beisätze ausgeschrieben, daß aus diese
Stiftung öinaben oder Mädchen von bürgerlicher
Abkunft Anspruch haben und deren Gemch so
lange dauert, bis der St i j t l ing durch Erlermmq
einer Profession oder auf eine andere Al t sich j^It.,l
den Unterhalt zu verschaffen imstande ist.

Stadtmagiftrat Laidach, am ^ i . M a l 1874.


